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Zac war voll. Er hatte viel zu viel beim offiziellen Meeting gegessen, wozu ihn sein Agent
geraten hatte, es nicht auszuschlagen. Er konnte das Gewicht davon in ihm fühlen. Sein
Waschbrettbauch war bedeckt von einem enganliegenden T-Shirt, was in seiner guten
Anzughose steckt. Sein Bauch war nun rund und er fühlte sich auch rund um zufrieden. Jedoch
als die Nahrung durch seinen Magen durch war, stellte er Stunden später fest, dass es da den
Bedarf gab einen massiven Abfallhaufen herauslassen. - Doch das Problem war nun, Zac war in
seinem Auto und steckte im Stau. Er war doch auf dem Weg seinen Freund zu besuchen. Sein
teures Mobiltelefon hatte ihn über irgendeinen Unfall informiert, der auf der Autobahn voraus
war, aber für ihn zu spät, um noch eine andere Strecke fahren zu können. Die letzten zwanzig
Minuten waren fast unbeweglich.

Wie sein Magen jetzt knurrte, ließ er einen Seufzer heraus und entspannte sich genug, um einen
lauten und äußerst beißenden Furz herauszulassen. Zac war schockiert, dass wie solch schöne
Nahrung zu so was werden konnte. Der Furz hatte nicht viel geholfen. Zac dachte, da sein
Magen durch das sitzen im Auto so eingeengt ist, das schien die Dinge noch schlechter zu
machen. Er konnte sich nicht genug entspannen, er konnte noch nicht mal richtig in seine Hose
reinkommen, mit seiner Hand. Er hat in seiner Unterhose immer am Arsch einen Riss. Zac mag
es mit seinen Fingern in seinem festen kleinen Arschloch zu fummeln. Hat er ein, zwei Finger
(oder auch mal einen Dildo) im Arsch, fühlte es sich doch so an, als würde er gefickt. Schon als
kleiner Junge hat er es geliebt, sich damit ein tolles Gefühl im Arsch und in seinen Körper zu
machen und sich dabei dann später in seiner Pubertät zu wichsen. Zac wußte, es gab keine Art,
wie er im Begriff wäre in der Lage zu sein seinen massiven Monsterscheißhaufen zu halten. Und
es gab auch keine Aussicht, das der Verkehr auf der Straße wieder fließt. Das Rumpeln in
seinem Magen wurden noch heftiger. Er meinte auch schon, dass sich das Ende einer Monster-
Kackwurst durch sein Loch gedrückt hat. Zac überlegte, was er denn heute für eine Unterhose
anhat. Er war froh, dass er nur eine einfache Standard Unterhose anhat, und nichts teures oder
was vom Designer trug. - Ein anderer Furz aus seinen Ausgang rumpelte, was bei Zac eine Art
Panik auslöste. Was kann er tun? Er konnte nicht aus dem Auto aussteigen und am
Seitenstreifen sich hinhocken, um zu kacken. Er war doch eine Berühmtheit. Viele würden ihn
sofort erkennen. Er konnte schon die Schlagzeilen in den Zeitschriften sehen, wo man berichtet,
wie da ein Promi am Straßenrand hockt und kackt... - Das wäre ihm sehr peinlich und könnte
seinen Ruf schaden.

Die merkwürdigste Sache für Zac war doch die Panik, und die Verzweiflung schien eine
Wirkung auf ihn auf eine Weise zu haben, die wirklich fremd war. Sein Hahn war so hart wie
Stahl geworden. Je mehr sein voller Magen rumpelt und sein Scheißhaufen langsam weiter aus
seinen Darm kam, desto schwerer begann sein Schwanz sich in seiner Hose zu rühren. Unter
seiner Jeans und in seiner Unterhose pulsiert sein 8 Zoll harter Kolben. Er konnte es fast nicht
verstehen, aber er fühlte sich einfach deswegen total erregt. Aus seinem Loch war wenigstens
ein Zoll Kacke heraus gekommen. Zac konnte zwischen seinen Wangen den übel riechenden
Klumpen fühlen, der bereits gegen seine Unterhose drückt. Zu Hause hätte er es anders machen
können, vor allem es nutzen. Trotz der Scham das Zac sich in die Hose kacken wird, pulsiert
und zeltete seine Penis eindeutig seine Jeans. Zac versuchte klaren Kopf zu bewahren. Er
musste seinen Freund anrufen und sagen, das er später kommt. Er nahm sein Smartphone,
wischte über den Bildschirm, um die Verbindung zu seinem Freund aufzubauen. Wie er im
Begriff war zu telefonieren, ein anderer Krampf ging durch seine Eingeweide und noch mehr



streckte sich die Kacke aus seinem Arschloch heraus. - Der erste Versuch eine Verbindung zu
seinem Freund aufzubauen, schlug fehl. Besetzt, oder kein Netz. Also stellte er sein Smartphone
auf Wahlwiederholung und stellte es in die Halterung in der Mittelkonsole. Währenddessen
hatte er sich von seinem Sitz erhoben, so dass sein Arsch über dem Sitz schwebte. Zac konnte
fühlen wie die Scheißhaufenröhre sein Loch ausdehnt und gegen seine Unterhose drückt. Mit
einem Grunzen wusste Zac, dass es Zeit war den Fakten ins Auge zu sehen. Er war im Begriff
in seine Hose zu scheißen und das in seinem Auto auf der Autobahn, mit einem gezeltenden
großen Harten in seiner Jeans. Mit einem Knistern, dass Zac nie vergessen würde, entspannte er
sein Loch und drückte es raus. Der dicke Scheißhaufen dehnt sein Loch aus, wie es sich durch
den Muskel drückt. Zac meinte, dass so etwas großes noch nie aus seinem Butthole herauskam,
und er stöhnten, da er merkt, dass es ihm wie etwas gutes erschien. Die Freigabe der Kacke
wollte er so lange als möglich genießen. Er muss mindestens 6 Zoll Scheiße heraus gedrückt
haben, bevor er meinte, dass sein Lochkrampf aufhörte und die Kacke abbricht. Zac seufzte vor
Erleichterung und ein geiler Schauer durchlief seinen Körper. Derweil legt sich die erste
Kackwurst vollständig in die Unterhose rein und wird von der nachfolgenden zu einer Seite hin
verschoben. Wie das geschehen war, dachte er, das er auf der Stelle kommen würde, da sein
Harter nicht nur zuckt, sondern auch heftig schleimt. Er wusste nicht warum sein Schwanz so
hart war, und warum sich das in die Hose zu kacken, sich so gut fühlte, aber es tat es.

Im Moment mit dem Vergnügen der Freigabe seiner Kacke in die Hose, setzt sich Zac zurück
auf seinen Sitz. Mit dem Aufprall, fühlte er, wie sich sein Scheißhaufen sogar weiter ausbreitet.
Der Geruch in seinem Auto war immens, und Zac merkte, dass trotzdem es doch so schlecht
riecht... - ja möglicherweise roch es geil! Mit dem Bewegen seines Gesäß auf dem Sitz, verteilte
sich die Scheiße noch mehr und machte sein Hahnenklopfen noch schwerer. - Zac öffnete seine
Hose, zog sie etwas herunter und drückte seine Hand auf die Unterhose. Er konnte die Hitze von
seinem Kolben fühlen, aber auch von seinem riesigen Maß an Scheiße in seiner Unterhose. Er
steckte seine Hand weiter in die Unterhose hinein und fühlte die warme Nässe vom reichlich
Vorschleim am Schwanz, und auch die Kacke, die über seinen Sack nach vorne durch
gekommen ist. Zac will mehr davon. Er hob seinen Arsch wieder von Sitz hoch, stützte sich
seitlich ab und schob dann seine andere Hand, hinten unter seinem Arsch in die Unterhose rein.
Ein Teil der Kacke verschmiert er, den Rest drückte er erst mit einem Finger, dann mit zwei,
drei Fingern wieder ins Loch hinein. Ein anderer Teil der Kacke war nun bereits an seiner Hand,
die seine Latte wichst. Zac wichste seinen Hahn schamlos mit Hilfe schmutziger brauner
Scheiße als Schmiermittel. Nie wäre er in der Lage gewesen, einen anderen so mit der Kacke zu
wichsen, oder es sogar in den Mund zu bekommen. Er kannte jetzt das Vergnügen mit warmer
Scheiße zu wichsen. Er drückte seinen Schwanz zur Seite, damit noch mehr Kacke bis an die
Eichel kam. Mit der anderen Hand fingert er sich weiter bis tief in sein Loch hinein. Mit der
Kacke war es sogar noch leichter sich einen Fingerfick zu machen. - Zac war sehr bald kurz
davor zu kommen...

Der Geruch in Zacs Auto war von einem geilen Mann und von heißer Scheiße. Die Sonne heizte
sein Autos noch mehr auf. Zac war froh für die getönten Scheiben. Wenn irgendjemand von
draußen reinsieht, der konnte nicht erkennen was sich darin abspielt. Er war nur noch bei den
Gefühlen, die sein Wichs am dreckigen Schwanz und sein Fingerfick bei ihm auslöste. Während
er weiter sein Loch befingert, zog er sich schnell mit seiner dreckigen Hand sein Shirt hoch und
zwirbelte an seinen beiden Titten. Über seinen Bauch ran Schweiß, was die dunkle Hautfarbe
noch geiler aussehen ließ. Dann kehrte seine Hand zu seinem Harten zurück. Er hat sich
entschieden, das er diese Art wirklich mag. Er war so geil, das ihm eine verrückte Idee kam.
Seine Finger fummelten in seinem beschissenen Arsch, und er dachte, was wäre, wenn ich das



für noch mehr nutze. Der Gangstock seines Autos war genau da, und es sah sogar nach der
richtigen Form aus. Zac hatte nie daran gedacht, sich durch einen Dildo seinen Arsch zu
bearbeiten. Den „Knüppel“ in seinen beschissenen Arsch zu rammen, das wäre genau das, was
ihm jetzt in seiner Geilheit gefallen würde. Er schälte seine Jeans, als auch seine Unterhose ab,
und legte das eine Beine auf die andere Seite vom Schalthebel. Sich mit Hilfe der Griffe an den
Türen von seinem Auto zu stabilisieren, hob Zac seinen beschissenen Arsch über den Knauf des
Schalthebels. Dann senkte er seinen Arsch herunter, drückte somit den Knauf wie einen Dildo
in sein beschissenes Arschloch hinein. - Wie fast der ganze Knauf in seinem Arsch war, drückte
der sich gegen seine Prostata. Danach bewegte er seine Hüfte rauf und runter. Ein richtiger Fick
war es nicht, aber es gefiel ihm so gut, das er sich schneller bewegt. Dabei nahm er seinen
anderen Schalthebel, seinen harten Kolben in die Hand und wichste sich... - Wie er es tat, dachte
er daran, was in der Zeitung stehen würde. Er, der doch ein bekannter Promi ist. Zac Efron,
Hollywood Megastar und Teenager Idol, ist ein schmutziger Junge mit einer schmutzigen Fotze.

Mehr dachte er daran: auf dem Schaltstock zu sitzen, sich zu wichsen, welch ein perfekter
Rhythmus. Nur mit der Tatsache, das seine Arschspalte voll mit Kacke ist und er sich mit
beschissener Hand wichst. Mit der anderen Hand angelte er sich die beschissene Unterhose
heran. Drückte die Finger in die Kacke und hielt sich die Hand vor sein Gesicht, vor allem vor
die Nase. Zac inhalierte den Geruch seiner Scheiße und er liebt es. Mit den Fingern berührte er
seine Lippen, streckte die Zunge heraus und leckte damit über die Kacke an den Fingern. Er kam
sich auf einmal wie ein Baby vor, das an seiner Nuckelflasche saugt. Er konnte den Geschmack
seines Scheißhaufens schmecken, aber auch den Geruch nach Sperma riechen. Seine Hand ging
wieder an die Kacke in der Unterhose und sie nahm ein großes Stück Kacke. Die Kacke steckt
er sich in seinen Mund. Was ihn zwar zunächst ekelte, doch letztendlich, in seiner nun realen
versauten Welt, kaute er auf der Kacke... - Dabei fickte er sich weiter mit seinem Schaltkauf und
wichste sich mit rasenden Tempo. Um dem Wichs noch intensiver zu machen, nahm er die
Unterhose und wickelte sie um seinen Harten. Mit der Kacke darin wichste es sich sogar noch
besser. Also wichste er sich noch heftiger. Das alles brachte ihn nun sehr schnell zum
Höhepunkt. Seine Hand flog seinen Hahn hinauf und hinunter und zerstampfte Scheiße überall,
während seine Prostata eine Misshandlung vom tief im Loch eingebetteten Gangstock nahm.
Wie sein Schwanz den ersten Strahl einer riesigen Ladung Sperma heraus schoss, schluckte er
die zerstampfte Scheiße in seinem Mund. Strahl für Strahl versprühte er sein Sperma. Was nicht
in die Unterhose ging, das spritzte sogar bis ans Fenster. Er meinte sogar, das sein Arschloch
ebenso einen Abgang hat.

Wie er nach dem Orgasmus zusammenbrach, stützte er sich zum Glück noch an den Seiten im
Auto ab. Der Knauf vom Schalthebel glitt aus seinem Arsch... Noch für einen Augenblick den
Orgasmus genießend, hörte er ein Horn. Aus dem Fenster sehend, sah er, wie ein
Abschleppwagen durch die Gase fuhr. Jeden Augenblick wird sich der Stau auflösen. Zac
rutschte schnell zurück auf den Fahrersitz, ohne sich darüber Gedanken zu machen, in welchen
Zustand er ist. Das er unten herum nackt und sehr schmutzig ist, das war ihm nicht bewußt.
Noch weniger daran gedacht, das er sein Handy auf Wahlwiederholung steht. Incl. der Cam im
Handy. Er hört jetzt auf einmal, das da jemand sprach. Er sah zum Handy und sah, es war Taylor
Lautner. Sein Freund, mit der er sich treffen wollte, ihm doch sagen wollte, das er auf Grund des
Unfalls auf der Bahn, das er später kommt. - Zac hat es nun auch völlig vergessen, in welchen
Zustand er in seinem Auto ist. Noch weniger dachte er an die Kacke, die noch um seinem Mund
herum ist. Zac klickte aufs Handy und sah das Gesicht von Taylor, seinen Freund. Der grinste
auch nicht nur in die Cam, es war offensichtlich, eine Hand unterhalb der Cam macht eine
eindeutiger typische Handbewegung. Zac sah es, war sich dessen aber nicht bewußt.



"Hey Dandy, ich dachte, es ist nur Video,“ sagte Taylor, und seine Handbewegung wurde noch
stärker “... wenigstens ein sehr interessanter Aufruf." Zac war sofort verwirrt, als ihm klar
wurde, was Taylor alles gesehen haben wird. Und er selber wurde sich bewußt, was er getan hat.
"Hör zu Mann, ich kann das erklären, es war uh ..." Zac stotterte. Taylor unterbrach ihn. "Sorge
dich nicht um das, kommen jetzt her und du kannst mir dann deine Geschichte erzählen." Taylor
beendete den Anruf. Zac wurde sich dessen bewußt, wie er in seinem Auto sitzt. Er hat sich
seine Kleidung halb ausgezogen. Er war unten herum mit Scheiße eingeschmiert, die bis zu
seiner Brust reicht. Seine weiße Unterhose war mit einem beträchtlichen Maß von seiner Kacke
eingesaut, ebenso sein Schwanz und Sack. Nicht weniger war der Schaltknauf voll mit Kacke.
Wie Zac wieder seinen Magen knurren hörte, war ihm klar, er wird noch mehr Kacken müssen.
Er konnte doch jetzt nur noch zusehen, das er so schnell als möglich zu seinem Freund fährt. -
Wie er sich dazu notdürftig versuchte seine Unterhose wieder anzuziehen, merkte er, das er sich
gewichst hat und das er noch immer, oder schon wieder einen Harten hat. Wie er nun
weiterfuhr, wichste er sich auch schon wieder seinen Kolben. Zu sich selber sprechend sagte er
„was ich dir gleich zeigen werde, das sind andere Geschäftliche Dinge. Und meint damit auch
nicht nur seinen Freund Taylor, sondern auch seine Art sich an Kacke aufzugeilen. Zu seinem
Erstaunen, war auch Taylor dazu bereit es zu machen.


